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Hansestadt Rostock
Bürgerschaft

N i e d e r s c h r i f t

Sitzung des Ortsbeirates Brinckmansdorf

Sitzungstermin: Dienstag, 03.11.2015

Sitzungsbeginn: 18:30 Uhr

Sitzungsende: 19:45 Uhr

Raum, Ort: Klassenraum Grundschule "John Brinckman", Vagel-Grip-Weg 10a, 
18055 Rostock

Sitzungsteilnehmer:
Anwesende Mitglieder  

Vorsitz  

   Karl Scheube SPD  
reguläre Mitglieder  

   Patrick Tempel CDU  
   Klaus Költzsch UFR/ FDP  
   Marco Döbel CDU  
   Dr. Jörg Siebold BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN  

   Rainer Penzlin Rostocker Bund/ Graue/ 
Aufbruch 09  

   Roger Schmidt AfD  
Verwaltung  

   Stephanie Bornstein Ortsamt Mitte  
   Silke Raddatz Ortsamt Mitte  
Entschuldigte Mitglieder  

reguläre Mitglieder  

   Diethard Lang DIE LINKE. entschuldigt 

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der 
Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit

2 Änderungen der Tagesordnung

3 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 06.10.2015

4 Wünsche und Anregungen der Einwohnerinnen und Einwohner

5 Anträge
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5.1 Präsident der Bürgerschaft (als Vorsitzender der AG Gedenken)
Erinnern und Mahnen an die rassistischen Ausschreitungen in Rostock- Lichtenhagen 
1992. Umsetzung der Vorschläge der AG Gedenken
Vorlage: 2015/AN/1153

6 Beschlussvorlagen

6.1 Fortschreibung des Landesraumentwicklungsprogramms Mecklenburg-Vorpommern
2. Beteiligung zum Entwurf nach § 7 Abs. 3 Landesplanungsgesetz
Vorlage: 2015/BV/1211

6.2 Veränderungssperre gemäß § 14 BauGB für den Geltungsbereich des 
Bebauungsplans Nr. 12.WA.186 "Wohngebiet Warnowniederung"
Vorlage: 2015/BV/1238

7 Bauantrag

7.1 Nutzungsänderung eines Gebäudes von einer Verkaufseinrichtung in einer
Spiel - und Sportstätte

8 Informationen des Ortsbeirates und des Ortsamtes

9 Verschiedenes

10 Schließen der Sitzung

Protokoll:

Öffentlicher Teil

TOP 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, 
der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit

Herr Scheube begrüßt die Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung fest. 
Der Ortsbeirat ist beschlussfähig, da 7 von 8 Mitgliedern anwesend sind.

TOP 2 Änderungen der Tagesordnung
Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Form angenommen.

TOP 3 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 06.10.2015
Frau Bornstein informiert über die Problematik der Wildschweine in der Stadt
• die Ausübung der Jagd in befriedeten Gebieten, z.B. Wohngebieten, Grünanlagen, Gärten 
  oder Friedhöfen ist aus Sicherheitsgründen gesetzlich verboten
• die Jagd darf nur auf land-, forst- oder fischereiwirtschaftlich nutzbaren Flächen erfolgen
• bei Schäden durch Wildtiere besteht kein Anspruch auf Ersatz, für die Sicherung der 
  Grundstücke ist der Eigentümer selbst verantwortlich
• Wildschweine zieht es immer häufiger in Stadtgebiete, in die Nähe von Gärten und 
  Grünanlagen, weil dort leichter Nahrung zu finden ist
• durch unbewusstes Füttern, z.B. Abfälle auf dem Komposthaufen, gewöhnen sich die 
  Tiere an diese Nahrungsquellen
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• dadurch wird die Grundlage für die Zerstörung und Umwühlung von Gärten und 
  Parkanlagen geschaffen

Die Niederschrift der Sitzung vom 06.10.2015 wird genehmigt

TOP 4 Wünsche und Anregungen der Einwohnerinnen und Einwohner
Ein Anwohner aus Brinckmansdorf  informiert, dass durch die Universität Wildschweine gefüttert 
werden um den Tieren Halsbänder umzulegen.

Frau Bornstein
Hierbei handelt sich um ein wissenschaftliches Projekt der Universität, zur Untersuchung  des 
Lebensrhythmus der Tiere an die äußeren Lebensbedingungen in den Stadtgebieten.
Das Ziel ist, daraus Maßnahmen abzuleiten, um die Wildschweine aus dem Stadtgebiet zu 
verbannen.

Dr. Siebold macht den Vorschlag, einen Vertreter des Stadtforstamtes zu einer nächsten 
Ortsbeiratssitzung  einzuladen, wo näher über das Forschungsprojekt und den Umgang mit 
Wildschweinen informiert werden sollte.

Ein Anwohner möchte wissen, ob die Möglichkeit besteht, den Vicke-Schorler-Ring in eine 
Tempo 30 Zone umzuwandeln.

Herr Scheube, durch den jetzigen B Plan, wird der Verkehrsfluss garantiert und die Buslinie 
wurde dem angepasst.

Herr Költzsch
• Weiterleitung der Problematik an die Verkehrsbehörde
• Durchführung von Geschwindigkeitskontrollen in diesem Bereich

Herr Tempel
• Schaffung einer Tempo 30 Zone in Brinckmanshöhe war machbar
• Warum ist die Umsetzung einer Tempo 30 Zone in Brinckmansdorf nicht realisierbar?

Ein Anwohner informiert über die fehlende Beleuchtung am  Bahnübergang Riekdahl.
Für diesen Bereich ist DB zuständig. Durch das Ortsamt wird die Problematik weitergeleitetr

Das Thema wurde bereits auf der OBR Sitzung im Januar 2015 behandelt.
Die Antwort des Tief – und Hafenbauamt: „ Die fehlende Leuchte am Gehweg zum 
Bahnübergang wird mit dem Projekt „Gehweg Riekdahl“ realisiert.“

Herr Schmidt
• der Baumbereich in der Neubrandenburger Straße, hinter den Neubau Einmündung Robert-
Beltz-Str., entwickelt sich zu einer Müllhalde. Die Fläche ist Eigentum der Wiro. Die anwesende 
Vertreterin der Wiro nimmt dies auf dem kurzen Weg mit. 

TOP 5 Anträge
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TOP 5.1 Präsident der Bürgerschaft (als Vorsitzender der AG Gedenken)
Erinnern und Mahnen an die rassistischen Ausschreitungen in Rostock- 
Lichtenhagen 1992. Umsetzung der Vorschläge der AG Gedenken
Vorlage: 2015/AN/1153

Nach Wortmeldungen über eine sinnvollere Verwendung der Gelder wird über den Antrag 
abgestimmt.

Beschluss:
Beschlussvorschlag: 

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, 
1. jährlich eine Veranstaltung ggf. in Kooperation mit öffentlichen oder privaten Trägern zur  
Aufarbeitung und Vermittlung der rassistischen Ausschreitungen von Rostock 1992 
durchzuführen. Die Veranstaltung sollte jeweils einen aktuellen Bezug haben.

2. das Konzept dezentralen Erinnerns und Mahnens „Lichtenhagen 1992“ umzusetzen. 
(Anlage) Dazu wird ein künstlerischer und / oder gestalterischer Wettbewerb ausgelobt. Die 
Realisierung hat bis August 2017 zu erfolgen. Eine Realisierung ist finanziell über kommunale 
Mittel sicherzustellen. Darüber hinaus eventuell auch substituierend sind Drittmittel zu 
beantragen.

Abstimmung: Abstimmungsergebnis:

Dafür: 1
Dagegen: 4 Angenommen
Enthaltungen: 2 Abgelehnt X

TOP 6 Beschlussvorlagen

TOP 6.1 Fortschreibung des Landesraumentwicklungsprogramms Mecklenburg-
Vorpommern
2. Beteiligung zum Entwurf nach § 7 Abs. 3 Landesplanungsgesetz
Vorlage: 2015/BV/1211

Herr Scheube, 
das komplexe Landesraumentwicklungsprogramm  ist im Internet einsehbar.
Die Problematik der Windkrafträder streift Brinckmansdorf nur bedingt.

Herr Penzlin hat den Eindruck, dass der Wirtschaftstandort Rostock geschwächt werden soll.

Herr Scheube
Der Ortsbeirat ist für angesprochene Bereiche nicht zuständig, dafür gibt es Fachausschüsse 
und zuständige Gremien.
Abstimmung: Abstimmungsergebnis:

Dafür: 1
Dagegen: 3 Angenommen
Enthaltungen: 3 Abgelehnt X
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TOP 6.2 Veränderungssperre gemäß § 14 BauGB für den Geltungsbereich des 
Bebauungsplans Nr. 12.WA.186 "Wohngebiet Warnowniederung"
Vorlage: 2015/BV/1238

Herr Scheube, der Entwurf zur Aufstellung wurde bereits in einer OBR Sitzung behandelt.
Durch diese Beschlussvorlage werden Tatsachen geschaffen, für eine erschwerte Umsetzung 
von beantragten Bauvorhaben.
Abstimmung: Abstimmungsergebnis:

Dafür: 7
Dagegen: Angenommen X
Enthaltungen: Abgelehnt

TOP 7 Bauantrag

TOP 7.1 Nutzungsänderung eines Gebäudes von einer Verkaufseinrichtung in einer
Spiel - und Sportstätte

Frau Bornstein informiert über den Bauantrag
• Nutzungsänderung in eine Spiel- und Sportstätte (Laser – Kolosseum)
• Betreibung der Anlage wochentags 10.00 bis 22.00 Uhr, sowie Sonn – und Feiertags von 
  10.00 bis 24.00 Uhr
• Schallimmission im Gebäude erreicht max. 70dB
• Schallbelastung außerhalb max. 45dB
• es erfolgt ein Ausschank und es werden Snacks angeboten

Herr Döbel
• es handelt sich um eine gering gedämmte Halle
• sieht die Betreiberzeiten am Wochenende / Feiertags als bedenklich
  Vorschlag: Konzept der Betreiberzeiten an Sonn- und Feiertagen überdenken
• Erstellung eines Lärmgutachtens durch den Investor

Herr Scheube
• detaillierte Informationen zum Bauantrag fehlen, vor allem zu der Lautstärke

Frau Bornstein gibt den Hinweis, das der OBR die Möglichkeit hat, bei Bauanträgen den 
Antragsteller einzuladen, um nähere Informationen zu geplanten Bauanträgen zu erhalten.

    
Abstimmung: Abstimmungsergebnis:

Dafür: 1
Dagegen: 1 Angenommen
Enthaltungen: 5 Abgelehnt X

TOP 8 Informationen des Ortsbeirates und des Ortsamtes
Herr Scheube gibt einen kurzen Überblick zur Warnow-Schleuse
• Bildung eines Vereins
• gemeinsamer Antrag der OBR Stadtmitte und Brinckmansdorf zum Erhalt der Schleuse
• der Antrag wurde durch die Bürgerschaft angenommen
• ist ein intaktes technisches Objekt, das erhaltenswert ist
• soll nach derzeitigem Stand zugeschüttet werden
• unter www.mühlenschleuse.de besteht die Möglichkeit die Initiative zur Erhaltung

http://www.m�hlenschleuse.de/
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  der Warnow-Schleuse zu unterstützen – Unterzeichnung der Onlinepetition-
  

Herr Költzsch ergänzt
• es sind bereits über 8000 Unterschriften eingegangen
• Bund beteiligt sich mit 2,4 Millionen Euro
• erfolgt eine Sanierung der Schleuse, beteiligt sich die Stadt mit 50.000 Euro an der
  Unterhaltung

Herr Scheube bezieht sich in seinen Ausführungen auf den Artikel in der OZ (Erweiterung 
Schulbau) zur Beschlussvorlage 2015/BV/1135
• bei Vorstellung des Vorhabens auf der OBR Sitzung am 01.09.2015 gab es durch die 
  Anwesenden keinerlei Einwände zum Vorhaben. Im Nachhinein sind div. Einsprüche 
  erhoben worden, so dass der Bau- und Planungsausschuss das Thema auf der
  Sitzung am 27.10. 2015 auf die TO nahm und zur Sitzung am 24.11.2015 nochmals  
  beraten wird.
• es fand ein Gespräch mit Herrn Achilles statt
• Bauantrag wurde durch den OBR auf der Sitzung einstimmig angenommen

Das Richtfest „Weißes Kreuz“ findet am 06.11.2015 statt.

Frau Bornstein informiert über aktuelle Baumpflanzungen
• auf dem Spielplatz im Heinrich–Vogeler – Weg, parallel zum Weg in Verlängerung der 
  Strauchgruppe werden zwei Trauben-Eichen als Schattenspender   gepflanzt
• auf der Spiel- und Sportanlage, im Bereich des Volleyballfeldes, im Löwenzahnweg 
  werden drei Winter-Linden als Baumtor und im Bereich des Bolzplatzes drei
  Trauben-Eichen als Schattenspender gepflanzt

Die Ortsbeiratssitzung im August 2016 findet nicht statt.

TOP 9 Verschiedenes
Zu diesem Tagesordnungspunkt gibt es keine weiteren Wortmeldungem.

TOP 10 Schließen der Sitzung
Herr Scheube beendet die Sitzung und verabschiedet sich bei den Anwesenden.

Kathrin Karnatz
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